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Biologische Landwirtschaft Antrag Anhang VI Stoffe zum 
Ostereierfärben , Inverkehrbringen von gefärbten Bio-Ostereiern  

Seitens der ZAG – Zentrale Arbeitsgemeinschaft der Österreichischen 
Geflügelwirtschaft liegt ein Antrag auf Aufnahme der Farbstoffe  E172, 
Eisenoxide und Eisenhydroxide und E160b, Bixin (Annato), sowie von E463, 
Hydroxypropylcellulose, und Kopal in den Anhang VI der Verordnung (EWG) 
2092/91 zum Zweck des traditionellen Färbens von Ostereiern vor. 

Für die Herstellung von Eierlackfarben zum Zweck des traditionellen Färbens von 
Ostereiern sollen folgende Substanzen eingesetzt werden 

Stoff bzw. 
Bezeichnung 

Zweck 

Farben: 

E 172 
Eisenoxide und 
Eisenhydroxide 

E 160 b Bixin 
(Annato) 

Farbstoff 

Ethanol (bereits 
im Anhang 
gelistet, vergällt 
mit 
Methylethylketon 
MEK)) 

Lösemittel, 
Entkeimung 

Cellulose E 463 Gelbildung, 

Dieser Erlass ist ab 01.01.2009 mit dem Sammel- und Bereinigungserlass gemäß
BMG-75340/0008-II/B/7/2009 vom 18.02.2009 aufgehoben!

http://www.lmsvg.net/index.php?option=com_pdf_index_6&key=170&name=AT-ERLASS_BIO~OEKO-Erlaesse-Bereinigung_02-2009.pdf


 Seite 2 von 2 

emulgierende und 
stabilisierende 
Funktion für die 
Pigmente der 
Eisenoxidfarben 

Copal Bindemittel und 
Versiegelungsmittel

 
Der vorliegende Antrag wird seitens des BMGFJ als Basis des Antrags Österreichs 
an die Europäische Kommission akzeptiert. 
 
Für diese Stoffe wird der Antrag auf Aufnahme in die entsprechenden Teile des 
Anhangs VI der Verordnung (EWG) Nr. 2092/91, soweit sie nicht bereits dort 
angeführt sind, an die Europäische Kommission seitens des Bundesministeriums 
weitergeleitet. 
 
Bis zu der endgültigen Entscheidung in der Europäischen Kommission werden 
daher die Verwendung dieser beantragten Stoffe in der Produktion und das 
Inverkehrbringen von Bio-Ostereiern, die entsprechend dem vorgelegten Antrag 
gefärbt wurden. toleriert. 
 
 
 

 
Für die Bundesministerin: 

Mag. Ulrich Herzog 
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